
Erinnerungen an die Urgeschichte

Predigtreihe Gottesbild



Die Urgeschichte: 1. Mose 1-11

- Schöpfung, Sündenfall, Kain & Abel, 
Völkertafel, Sintflut, Turmbau

- Liberale Theologie: in der babylonischen 
Gefangenschaft entstanden, um den 
Juden eine Identität zu geben

- Vom babylonischen Schöpfungsmythos 
(Enuma Elisch) abgeschrieben



Die Urgeschichte: 1. Mose 1-11

- Das Buch Genesis legt die Grundlage der 
Bibel: Paradies, Sünde, Tod, Erlösung, 
ewiges Leben.

- Jesus, die Apostel und Paulus beziehen sich 
auf reale Geschehnisse.

- Warum sollte es einmal ein Leben ohne Leid 
und Tod geben, wenn beides schon immer 
dazu gehörte?



Die Urgeschichte: Mythos?

- Schöpfungs- und Sintflutlegenden gibt es in 
sehr vielen Kulturen auf der ganzen Welt

- Gemeinsam: mythische Vorgeschichte mit 
Göttern und Helden

- Viele Ähnlichkeiten zur Genesis



Die Urgeschichte und die chinesische Schrift

- Chinesische Bilderschrift ca. 2.700 v. Chr. 
entstanden

- Piktogramme bestehen aus mehreren 
Unterzeichen, ca. 200 Grundsymbole

- Heute hat sich manches verändert, doch gibt 
es immer noch Spuren



Garten: tièn

"Und der Herr Gott pflanzte einen Garten

in Eden, gegen Osten, und Er setzte 

dorthin den Menschen, den Er gebildet 

hatte. Und der Herr Gott ließ aus dem 

Erdboden allerlei Bäume wachsen, 

lieblich anzusehen und gut zur Speise; 

und den Baum des Lebens in der Mitte 

des Gartens, und den Baum der 

Erkenntnis des Guten und Bösen. Und 

ein Strom ging aus von Eden, den Garten 

zu bewässern; und von dort aus teilte er 

sich und wurde zu vier Flüssen.“ K2,8-10



Verbot

"Und der Herr Gott gebot dem 

Menschen und sprach: Von jedem 

Baum des Gartens darfst du nach 

Belieben essen; aber von dem 

Baum der Erkenntnis des Guten 

und Bösen, davon sollst du nicht

essen; denn welches Tages du 

davon isst, wirst du gewisslich 

sterben. (1. Mose 2,16.17). 



Verbot

Verbot        =          Bäume          +     göttlicher 
Befehl  



Teufel

"Und die Schlange war listiger

als alles Getier des Feldes,

das der Herr Gott gemacht

hatte; und sie sprach zu der

Frau: Hat Gott wirklich gesagt:

Ihr sollt nicht essen von dem

Baume des Gartens?" (1.

Mose 3,1)



Teufel

Teufel    = Geheimnis + Leben +  Person  +  Garten



Frucht: koor

"Und die Frau sprach zur

Schlange: Von der Frucht der

Bäume des Gartens essen wir;

aber von der Frucht des Baumes,

der in der Mitte des Gartens ist,

hat Gott gesagt, davon sollt ihr

nicht essen und sie nicht

anrühren, auf dass ihr nicht

sterbet." (1. Mose 3,2.3)



Frucht: koor

Frucht        =           Baum        +           Garten



Begierig: lèèn

"Und die Schlange sprach zu der Frau: Mit

nichten werdet ihr sterben! sondern Gott

weiß, dass, welches Tages ihr davon esst,

eure Augen aufgetan werden, und ihr werdet

sein wie Gott, erkennend Gutes und Böses.

Und die Frau sah, dass der Baum gut zur

Speise, und dass er eine Lust für die Augen,

und dass der Baum begehrenswert wäre,

um Einsicht zu geben; und sie nahm von

seiner Frucht und aß, und sie gab auch

ihrem Mann mit ihr, und er aß." (1. Mose 3,4-

6)



Begierig: lèèn

Begierig        =          Bäume         +        Frau



Nackt

"Da wurden ihrer beider Augen

aufgetan, und sie erkannten,

dass sie nackt waren; und sie

hefteten Feigenblätter

zusammen und machten sich

Schürzen." (1. Mose 3,7).



Nackt

Nackt       =       Kleidung      +     Baum     +    Garten



Gerecht: ie

"Und es geschah nach Verlauf einer

Zeit, da brachte Kain dem Herrn eine

Opfergabe von der Frucht des

Erdbodens; und Abel, auch er brachte

von den Erstlingen seiner Schafe und

von ihrem Fett. Und der Herr blickte

auf Abel und auf seine Opfergabe ;

aber auf Kain und auf seine

Opfergabe blickte er nicht." (1. Mose

4,3-5).



Gerecht: ie

Gerecht      =       Schaf         +     Hand     +      Speer



Schiff: tswaan

Und Noah und seine

Söhne und seine Frau

und die Frauen seiner

Söhne mit ihm gingen in

die Arche vor den

Wassern der Flut." (1.

Mose 5,32; 7,7)



Schiff: tswaan

Großes Schiff   =        8           +       Mund      +  Wasser-
(Person) Fahrzeug



Turm: tga

"Und sie sprachen einer zum anderen: Wohlan, lasst uns Ziegel streichen und hart
brennen! Und der Ziegel diente ihnen als Stein, und das Erdharz diente ihnen als
Mörtel. Und sie sprachen: Wohlan, bauen wir uns eine Stadt und einen Turm, dessen
Spitze an den Himmel reiche, und machen wir uns einen Namen, dass wir nicht
zerstreut werden über die ganze Erde ... Und der Herr sprach: Siehe, sie sind e i n Volk
und haben alle e i n e Sprache, und dies haben sie angefangen zu tun; und nun wird
ihnen nichts verwehrt werden, was sie zu tun ersinnen. Wohlan, lasst uns
herniederfahren und ihre Sprache daselbst verwirren, dass sie einer des anderen
Sprache nicht verstehen! ... Darum gab man ihr den Namen Babel; denn daselbst
verwirrte der Herr die Sprache der ganzen Erde, und von dannen zerstreute sie der
Herr über die ganze Erde." (1. Mose 11,3-4.6-7.9). Die Ziegelsteine wurden mit Hilfe
von Stroh, getrocknetem Gras, gebacken. Siehe dazu auch:
"Ihr sollt nicht mehr, wie früher, dem Volk Stroh geben, um Ziegel zu streichen" (2.
Mose 5,7).



Turm: tga



Turm: tga

Gras       +      Lehm   + Menschheit +     1      +  Mund 



Gerecht: ie

Gerecht      =       Schaf         +     Hand     +      Speer

(      Uns, Ich     )



Die Urgeschichte und die chinesische Schrift

„Das chinesische Volk ist ca. 700 Jahre älter als das 

Buch 1. Mose. Gleichwohl ist es bemerkenswert, 

dass chinesische Zeichen als Bilderbuch zu 1. Mose 

verwendet werden können. Das weist auf eine 

gemeinsame Quelle der Erkenntnis hin. Das 

Bewusstsein in Bezug auf die in 1. Mose 1-11 

aufgezeichneten Ereignisse war bei verschiedenen 

Völkern nach der babylonischen Sprachverwirrung im 
3. Jahrtausend vor Christus vorhanden.“


